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Antrag auf Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Verteilung von Baumwoll-
schutzmasken in den Stadtteilen“ als Dringlichkeitsantrag für die Sitzungen des 
Ausschusses für allgemeine Angelegenheiten, des Verwaltungsausschusses und 
des Rat am 27.04.2020 
 
 
Sehr geehrter Herr Krogmann, 
 
die SPD-Fraktion beantragt die Aufnahme des Tagesordnungspunktes  
 

„Verteilung von Baumwollschutzmasken in den Stadtteilen“ 
 
als Dringlichkeitsantrag für die Sitzungen des AAA, des VA und des Rates am 
27.04.2020 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die SPD-Fraktion bittet die Verwaltung, Möglichkeiten zu schaffen, dass die Versorgung 
mit Baumwollschutzmasken an zentralen Stellen in den Stadtteilen verbessert werden 
kann und das Ehrenamt zur Herstellung der Masken unterstützt wird. 
 
Die zentralen Stellen, wie die Gemeinwesenarbeit, Wochenmärkte oder andere Stadt-
teilinstitutionen können beispielsweise als Vermittlungsstellen für die Abgabe und Abho-
lung von Masken zuständig werden. 
 
Die Stadt wird gebeten, eine Aufbaustruktur zu schaffen sowie die Kosten für das Mate-
rial zu ersetzen.  
 
Begründung 
 
Das Land Niedersachsen plant voraussichtlich die Einführung der Maskenpflicht.  
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Viele Expertinnen und Experten empfehlen eine Mundschutzmaske zum verbesserten 
Schutz gegen das Corona-Virus. Die professionellen FFP Masken sind zurzeit auf dem 
Markt nicht zu bekommen und wenn, dann müssen sie dem Gesundheitsdienst und bei-
spielsweise der Polizei vorrangig zur Verfügung gestellt werden. 
 
Baumwollmasken bieten keinen umfassenden Schutz. Sie sind aber hilfreich und kön-
nen die Ausbreitung minimieren. Viele Ehrenamtliche sind seit Wochen bereit, Masken 
zu nähen. Sie benötigen aber Unterstützung beim Besorgen der Materialien und Abga-
bestellen für die fertigen Masken. Auf der anderen Seite benötigen Menschen, die kaum 
Möglichkeiten haben an Masken zu kommen, eine Anlaufstelle in der Nähe des Wohnor-
tes. 
 
Die SPD-Fraktion regt zudem an, die Einführung der Maskenpflicht mit einer Informati-
onskampagne zum richtigen Umgang mit den Masken zu begleiten. 
 
 
Begründung der Dringlichkeit 
 
Das Land Niedersachsen hat angekündigt, ebenfalls die Maskenpflicht einzuführen. Da 
damit zu rechnen ist, dass diese Entscheidung zeitnah kommen wird, ist ein kurzfristiger 
Beratungs- und Handlungsbedarf gegeben. Bei Einhaltung der normalen Beratungsfolge 
würde eine Beratung dieses Antrages zu spät erfolgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gez. Ulf Prange       gez. Paul Behrens 
Fraktionsvorsitzender      Fraktionsmitglied 


